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B e s c h l u s s  

des Beirates Neustadt 
vom 05.12.2024 

Suche und Bereitstellung einer Fläche/Immobilie zur Schaffung einer 
Drogenhilfeeinrichtung in der Neustadt 

 

Der Beirat Neustadt fordert die Senatorin für Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz (SGFV) auf, die 
im Beschluss des Senats vom 12.12.2023  unter dem Titel „Tagesaufenthalt einrichten“ vorgesehenen 
Mittel der Integrierten Drogenhilfestrategie in Höhe von bis zu 500.000 € für die Suche und 
Bereitstellung einer Fläche/Immobilie in der Neustadt aufzuwenden, welche ab dem Jahr 2026 als 
Drogenhilfeeinrichtung genutzt werden kann (siehe hierzu auch: Haushaltsantrag des Beirates Neustadt 
vom 05.12.2024). Damit eine entsprechende Einrichtung möglichst zeitnah ihre Arbeit aufnehmen kann, 
fordert der Beirat die SGFV auf, in enger Abstimmung mit den anderen Ressorts sowie dem Beirat 
Neustadt, umgehend in 2025 mit der Umsetzung dieses Beschlusses zu beginnen. 

Begründung: Die Ausbreitung der Drogenszene stellt für den Stadtteil eine Herausforderung dar, auf die 
der Beirat unter anderem bereits in seinen Beschlüssen vom 24.08.2023 und 07.12.2023 umfassend 
inhaltlich eingegangen ist. Auch entsprechende Forderungen an die senatorischen Behörden waren 
bereits Gegenstand vorheriger Einlassungen.  

Mit der oben beschriebenen Maßnahme fordert der Beirat Neustadt eine konkrete Umsetzung der vom 
Senat am 12.12.2023 beschlossenen Integrierten Drogenhilfestrategie für die Stadt Bremen. Die für die 
Haushalte 2024 und 2025 vorgesehenen Mittel in Höhe von 500.000 € müssen aus Sicht des Beirats 
zwingend und unverzüglich dafür genutzt werden, eine Fläche/Immobilie zu finden, herzurichten und 
bereitzustellen, die ab dem Jahr 2026 als dezentrale Einrichtung der Drogenhilfe fungieren kann. Mit der 
Schaffung eines solchen Angebotes würde ein wichtiger Beitrag dazu geleistet werden, den Eckpunkten 
1 und 2 („Maßnahmen mit Stadtteilbezug und Sozialraumorientierung“ sowie „Verlagerung des 
öffentlichen Konsums in Suchthilfeangebote“) der Integrierten Drogenhilfestrategie Folge zu leisten.1 
(einstimmig)  

 
 
gez. Martin 
 
Uwe Martin 
(Ortsamtsleiter) 

                                                           
1 vgl. Eckpunkte der Integrierten Drogenhilfestrategie für die Stadt Bremen 

https://www.ortsamt-woltmershausen.bremen.de/sixcms/media.php/13/241205_Beirat%20N_Haushaltsantrag_Drogenhilfeeinrichtung.pdf
https://www.ortsamt-woltmershausen.bremen.de/sixcms/media.php/13/241205_Beirat%20N_Haushaltsantrag_Drogenhilfeeinrichtung.pdf
https://www.ortsamt-woltmershausen.bremen.de/sixcms/media.php/13/230824_FA%20SoBiJuG_Haushaltsantrag_Lucie-Flechtmann-Platz.pdf
https://www.ortsamt-woltmershausen.bremen.de/sixcms/media.php/13/231207_Herrichtung_Fl%C3%A4che_Hohentorspark%20%28Stadtteilbudget%20Verkehr%29.pdf
https://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiMge3I7O-JAxWlcPEDHfW1GlUQFnoECB4QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.rathaus.bremen.de%2Fsixcms%2Fmedia.php%2F13%2Ftop%252044_20231212_Drogenhilfestrategie_Finanzierungsbedarfe_N2.pdf&usg=AOvVaw0EVqUdgjsjcCh7gprooEVX&opi=89978449

